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Christus-Kirchspiel im Vogtland    
Pfarrstr. 4, 08233 Treuen 
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Pfarramtsleiter: Pfarrer Johannes Kaufmann 
Tel. 03744/184240   johannes.kaufmann@evlks.de 
Kirchspielverwaltung Pfarramt Treuen Öffnungszeiten: 
Mo + Fr    09.00 – 12.00 Uhr     
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KONTAKTE 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bankverbindungen                                     Konten-Inhaber:     Ev.-Luth. Christus-Kirchspiel im Vogtland 

Spenden für Gemeindearbeit / Bauangelegenheiten / 
Öffentlichkeitsarbeit …  

IBAN: DE 76 8705 8000 3820 0055 00  
bitte Verwendungszweck angeben 

Friedhofsgebühren Lengenfeld / Plohn-Röthenbach IBAN: DE 35 8705 8000 3820 0052 68 

Friedhofsgebühren Waldkirchen-Irfersgrün IBAN: DE 41 3506 0190 1654 3000 26 

Kirchgeldzahlungen IBAN: DE 31 8705 8000 3551 0007 69 

 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  

Waldkirchen-Irfersgrün 
Hauptstr. 124, 08485 Waldkirchen 
Tel. 037606 / 2533 
kg.waldkirchen_irfersgruen@evlks.de 
www.kirche-wir.de 
Kirchgemeindebüro und Friedhofsverwaltung 
Öffnungszeiten: 
Mo 15.00 – 18.00 Uhr 
Do 09.00 – 12.00 Uhr 
 

Verwaltungsangestellte: 
Andreas Glöckner andreas.gloeckner@evlks.de  
Maurice Hähnel   maurice.haehnel@evlks.de            

Ev.-Luth. Kirchgemeinden  

Lengenfeld und Plohn-Röthenbach  
Kirchplatz 2, 08485 Lengenfeld 
Tel. 037606 / 2617 
ksp.lengenfeld_plohn_roethenbach@evlks.de  
www.kirchspiel-lengenfeld-plohn-roethenbach.de 
Kirchgemeindebüro und Friedhofsverwaltung 
Öffnungszeiten: 
Mo + Fr 09.00 – 12.00 Uhr 
Di + Do 15.00 – 18.00 Uhr 
 

Verwaltungsangestellte: 
Andreas Glöckner andreas.gloeckner@evlks.de  
Annett Schneider  annett.schneider@evlks.de 
 
 
Pfarrer Stefan Konnerth (Vertretung Seelsorge) 
Tel. 037468 80104     
stefan.konnerth@evlks.de 
 

Kantor Jochen Härtel 
Tel. 037606/36179   jochen_haertel@web.de 
 

Gemeindepädagogin Julia Hasselt 
Tel. 0160 9844 7640   julia.hasselt@evlks.de 
 

Vorsitzende Kirchgemeindevertretungen 
Lengenfeld: Birgit Mende 
Tel. 037606/32688   osm-mende@web.de 
Plohn-Röthenbach: Mario Gruschwitz 
Tel. 037606/86221  mario.gruschwitz@t-online.de 

 

Pfarrerin Inge Theilemann 
Tel. 037606/36920 oder 0176 5199 3770  
inge.theilemann@evlks.de 
 

Kantor Marian Preusker 
Tel. 037468/80106   marian.preusker@evlks.de 
 

Gemeindepädagogin Madeleine Bollmann 
Tel.03765/382678  madeleine.bollmann@evlks.de 
Gemeindepädagogin Julia Hasselt 
Tel. 0160 9844 7640   julia.hasselt@evlks.de 
 

Vorsitzende Kirchgemeindevertretung 
Waldkirchen-Irfersgrün: Daniela Brunner 
Tel. 037600/5853   daniela@brunner-thomas.de 
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ANDACHT zur JAHRESLOSUNG 
 

Siehe, ich mache alles neu!                                  Offenbarung 21,5 
               

Liebe Leserinnen und Leser! 

„Siehe, ich mache alles neu“ – dieses 

Bibelwort steht als Jahreslosung über 

dem neuen Jahr 2026. Für manche ist 

dieser Satz eine Verheißung und mit 

froher Erwartung verbunden: Endlich 

ändert sich etwas, hoffentlich zum 

Guten. Für andere ist dieser Satz eine 

Drohung, der man mit Skepsis begeg-

net: Es wäre besser, alles bliebe beim 

Alten, ob das nun gut ist oder nicht, 

Hauptsache keine Veränderung. 

Zum Glück ist es Gott, der diese Worte 

spricht! Dem trauen auch skeptische 

Menschen zu, dass eine Veränderung 

etwas Gutes ist. Ja, es ist schon wich-

tig, darauf zu achten, wer was sagt. 

Gott spricht: „Siehe, ich mache alles 

neu.“ Gott bereitet der positiven 

Veränderung den Weg. 

Was ist nun unser Anteil daran? Zur 

Beantwortung dieser Frage lohnt es 

sich, an die Jahreslosung vom letzten 

Jahr anzuknüpfen: „Prüft alles und 

behaltet das Gute.“ – Da ging es also 

schon mal um „alles“.  

„Prüft alles und behaltet das Gute“ 

und dieses Jahr „Siehe, ich mache 

alles neu.“ Und wir am Beginn des 

Jahres 2026 direkt dazwischen – pas-

sender kann es eigentlich nicht sein.  

Gutes behalten und zugleich aufge-

schlossen sein für Neues, darin sehe 

ich auch meine neue Aufgabe als 

Pfarramtsleiterin des Kirchspiels. 

Wahrnehmen, wo Gott Neues schafft, 

und dennoch Gutes aus der Vergan-

genheit nicht über Bord werfen. Doch 

das ist auch unser aller Aufgabe – 

sowohl der beruflichen und ehrenamt-

lich Mitarbeitenden als auch der Ge-

meinden.  

„Prüft alles und behaltet das Gute“ 

und „Siehe, ich mache alles neu.“ 

Anknüpfen können wir für diesen 

scheinbaren Spagat bei Jesus, der ja 

bekanntlich vieles neu gemacht hat, 

neues Leben verkündigte und umsetz-

te. Er lud Menschen ein, persönlicher 

zu beten, Gott Vater zu nennen. Er 

regte an, dem Glauben Taten folgen zu 

lassen: gelebte Nächsten- und Feindes-

liebe. Diese Ethik hatte für Jesus einen 

hohen Stellenwert – sie ließ die Liebe 

Gottes konkret werden.  

Zugleich hielt er an der Tradition des 

Synagogenbesuchs am Sabbat fest. Die 

Gemeinde aufzusuchen, wo die Heili-

gen Schriften vorgelesen und von 

Schriftgelehrten ausgelegt werden, wo 

vorformulierte Gebete gesprochen 

werden und verschiedene Menschen 

verschiedene Aufgaben übernehmen. 

Das stellte er nicht infrage, sondern es 

entsprach seiner Gewohnheit  (vgl. 

Lukas 4,16-21). 

Was heißt das für uns? Wenn Gott 

dieses Jahr unser Leben neu ordnen 

will („Siehe, ich mache alles neu“), 

dann wird uns diese Veränderung 

durchaus fordern, aber zugleich Gutes 

bereithalten. Und: Was schon Jesu 

Prüfung standhielt, sollten wir nicht 

beiseitelegen („Prüft alles und behal-

tet das Gute“).  

Ich wünsche Ihnen einen gesegnetes 

AD2026! 
Ihre Pfarrerin Dr. Mandy Rabe 
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Marienkirche 
Plohn 

Johanniskirche  
Röthenbach 

GOTTESDIENSTE   
 

1. Februar · Letzter Sonntag nach Epiphanias 

09.00 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst mit Abendmahl 
10.00 Uhr Irfersgrün: Gottesdienst mit Abendmahl und WIRs(w)ing-Chor 
10.30 Uhr  Röthenbach: Gottesdienst mit Abendmahl 

 Kollekte für gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD 
 

8. Februar · Sexagesimae · 2. Sonntag vor der Passionszeit 
09.00 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst mit Kirchenchor 
10.00 Uhr  Waldkirchen: Gottesdienst mit Abendmahl, Kindergottesdienst 
10.30 Uhr Plohn: Gottesdienst 

Kollekte für die Kirchgemeinden 
 

15. Februar · Estomihi · Sonntag vor der Passionszeit 
09.30 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst  
10.00 Uhr Irfersgrün: Gottesdienst 

Kollekte für besondere Seelsorgedienste: Krankenhaus-, Gehörlosen-, 
Schwerhörigen-, Justizvollzugs- und Polizeiseelsorge 
 

18. Februar · Aschermittwoch (Beginn der Passionszeit) 
18.00 Uhr Irfersgrün: Gottesdienst 
19.30 Uhr Lengenfeld: Tischabendmahlsfeier 

Kollekte für die Kirchgemeinden 
 

22. Februar · Invokavit · 1. Sonntag in der Passionszeit 
09.00 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst mit Posaunenchor 
10.00 Uhr  Waldkirchen: Gottesdienst, Kindergottesdienst  
10.30 Uhr Plohn: Gottesdienst  

Kollekte für die Kirchgemeinden 
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Kirche  
Irfersgrün 

Gottesdienste 
im Senioren-

zentrum 
 

Lengenfeld 
Weststraße 9: 

 

Dienstag 
24. Februar 

und 
24. März  

 

jeweils 16 Uhr 
 



Tischendorfhaus 
Lengenfeld 

Friedhofskapelle  
Waldkirchen 

(in der Kirche) 

GOTTESDIENSTE 

 

1. März · Reminiszere · 2. Sonntag in der Passionszeit 
09.00 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst  
10.00 Uhr Irfersgrün: Gottesdienst mit Abendmahl 
10.30 Uhr  Röthenbach: Gottesdienst  

Kollekte für Missionarische Öffentlichkeitsarbeit  
 

8. März · Okuli · 3. Sonntag in der Passionszeit 
09.00 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst mit Kirchenchor  
10.00 Uhr  Waldkirchen: Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden 
10.30 Uhr Plohn: Gottesdienst mit Abendmahl 

Kollekte für die Kirchgemeinden 
 

15. März · Lätare · 4. Sonntag in der Passionszeit 
09.00 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst mit Abendmahl 
10.00 Uhr Irfersgrün: Gottesdienst mit Flötenkreis 
10.30 Uhr Röthenbach: Gottesdienst mit Abendmahl 

Kollekte für den Lutherischen Weltdienst 
 

21. März · Samstag · Welcome Sunday  
18.00 Uhr Lengenfeld: „Welcome Sunday“- Gottesdienst mit Kinderprogramm 

im Rahmen der Bibelwoche (siehe Seite 16) 

 Kollekte für die Kirchgemeinden 
 

22. März · Judika · 5. Sonntag in der Passionszeit 
10.00 Uhr Waldkirchen: Gottesdienst mit Abendmahl, Kindergottesdienst  

Kollekte für die Kirchgemeinden 
 

29. März · Palmarum · 6. Sonntag in der Passionszeit  
09.00 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst  
10.00 Uhr Irfersgrün: Gottesdienst 
10.30 Uhr  Röthenbach: Gottesdienst  

Kollekte für die Kirchgemeinden 
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Die Gottesdienste finden in folgenden 
Gebäuden statt: 

Lengenfeld: 
im Tischendorfhaus 

 Plohn, Röthenbach und Irfersgrün: 
 in den jeweiligen Kirchen 

 Waldkirchen:  
in der Friedhofskapelle (außer am 8.3.) 



GEMEINDELEBEN 
 

 
Verschiedene Gemeindekreise
  

Allianz-Friedensgebet Lengenfeld in der EFG Engelgasse:  
montags 18.00 Uhr   

Seniorenkreis Lengenfeld im Tischendorfhaus: 
Mi  11.2. und 11.3., 14.00 Uhr 
Plohn im ehem. Pfarrhaus: 
Di  17.2. und 17.3., 14.00 Uhr    

Frühstück für Frauen Lengenfeld im Tischendorfhaus: 
Mi  25.2. und 18.3., 9.00 Uhr 

Frauendienst Waldkirchen im Pfarrhaus: 
Di 10.2. und 10.3., 15.00 Uhr   

Bibelkreis Irfersgrün im ehem. Pfarrhaus:  
Fr  20.3., 19.30 Uhr   

Bibelgesprächskreis Lengenfeld bei Knöfler, Kirchplatz 7: 
Fr  27.2. und 27.3., 19.00 Uhr 

Tee & Thema Rodewisch im Kirchgemeindehaus: 
Do  19.3., 19.00 Uhr  (Teilnahme an der Bibelwoche) 

Bier & Bibel Irfersgrün im ehem. Pfarrhaus:  
Do  19.2. und 19.3., 18.25 Uhr      

Hauskreis Mittendrin Plohn 
nach Absprache  

 

 
Musikalische Kreise 
 

Kirchenchor Lengenfeld im Tischendorfhaus: 
dienstags 19.30 Uhr (außer 17.2.) 
Waldkirchen im Pfarrhaus: 
donnerstags 20.00 Uhr  (außer 12.2. und 19.2.) 

Posaunenchor Lengenfeld im Tischendorfhaus: 
donnerstags 19.30 Uhr   

Waldkirchen im Pfarrhaus: 
donnerstags 18.45 Uhr  (außer 12.2. und 19.2.) 

Flötenkreis Lengenfeld im Tischendorfhaus: 
Fr  6.2., 20.2. und 13.3., 27.3., 18.00 Uhr 

WIRs(w)ing Waldkirchen im Pfarrhaus: 
Mo  23.2. und 9.3., 23.3., 19.30 Uhr 
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GEMEINDELEBEN 
 

Kinder- und Jugendkreise 
 

Kinderkreis 
für 1- bis 5-Jährige 

Waldkirchen im Pfarrhaus:  
Do  12.2., 26.2. und 12.3., 26.3., 15.00 Uhr 
  
 

Christenlehre  
jeweils 1.-6. Klasse 

 
nicht in den  
Schulferien 

 
 

 

 
 

Lengenfeld im Tischendorfhaus: 
montags 15.00-16.30 Uhr   
 

Hauptmannsgrün in der Schule:  
montags 13.45-14.35 Uhr 
                                         

Irfersgrün im ehem. Pfarrhaus:  
montags 15.45-16.45 Uhr  
 

Waldkirchen im Pfarrhaus: 
mittwochs 16.00-17.00 Uhr  
 
 

Konfirmandenstunde 
 

nicht in den  
Schulferien 

Lengenfeld im Tischendorfhaus:  
7. Klasse und 8. Klasse  donnerstags 17.00 Uhr 
 

Waldkirchen im Pfarrhaus:   
7. Klasse  montags 16.00 Uhr  
8. Klasse  montags  17.00 Uhr 
 
 

Junge Gemeinde 

 
 
 

Lengenfeld im Tischendorfhaus: 
donnerstags 18.00 Uhr 
 

Waldkirchen im Pfarrhaus: 
Mi 25.2. und 11.03., 25.03., 19.00 Uhr 
 
 

Jugendgottesdienst Waldkirchen in der Kirche: 
Fr  6.2., 18.30 Uhr „Hauptgewinn“      
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Kontakt Gemeinschaftsleiter Lengenfeld 
Thomas Lenk 
Tel. 037606/379974 
 

 

GEMEINDELEBEN 
 

 

Kirchgemeindevertretungen 
 

Lengenfeld  
 

Lengenfeld im Tischendorfhaus:  
Mo  16.3., 19.00 Uhr  

Plohn-Röthenbach Plohn im ehem. Pfarrhaus: 
Di  3.3., 19.00 Uhr    

Waldkirchen-Irfersgrün Irfersgrün im ehem. Pfarrh. / Waldkirchen im Pfarrhaus: 
Di  3.2., 19.00 Uhr / Di  3.3., 19.00 Uhr    

 

 

LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT  

Lengenfeld, Gartenstraße 13 
 

Gemeinschaftsstunde 
und besondere  

Veranstaltungen 

So  1.2., 10.15 Uhr  
So  8.2. und 15.2., 16.30 Uhr  
So  22.2., 10.15 Uhr zum Abschluss der LEGO-Tage 
So  1.3., 10.15 Uhr  
So  8.3. und 15.3., 16.30 Uhr  
So  22.3., 16.30 Uhr mit Heiligem Abendmahl 
So  29.3., 10.15 Uhr 

Frauenstunde Di   3.2. und 3.3., 16.00 Uhr 
Männerstunde Di   3.2. und 3.3., 19.30 Uhr 

LEGO-Zeit 19.-22.2. LEGO-Tage: Näheres unter  lkg-lengenfeld.de 
Sa  28.3., 9.30 Uhr  

 
 
 

 
 
 
 
 

Hauptmannsgrün, Hauptstr. 79 
 

Bibelgesprächskreis Di  24.2. und 24.3., 19.30 Uhr  
Frauenstunde Di  10.2. und 10.3., 19.30 Uhr    

 

Pechtelsgrün, Hauptstr. 32 (bei Chr. Wolff) 
 

Bibelstunde montags 19.00 Uhr 
 

Schönbrunn, Vereinshaus 
 

Bibelstunde nach Vereinbarung 
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PASSIONSMUSICAL 
      

Musicalwoche und Einladung zu den Aufführungen 

 

Das Musical „Es ist vollbracht“ von Thomas Riegler wird in der 2. Winterferien-

woche in Wohlbach eingeübt.  

Es singen und spielen Kinder und Jugendliche aus dem Christus-Kirchspiel und 

dem oberen Vogtland unter Leitung der Kantorinnen Corinna Gruschwitz und 

Daniela Meier, den Kantoren Marian Preusker und Matthias Sandner und den 

Gemeindepädagoginnen Elisabeth Arnstadt und Romy Wohlfahrt. 
 

Kurzentschlossene können gerne noch teilnehmen! 
 

Bei Interesse und/oder Fragen meldet euch bitte bei: 
Marian Preusker: marian.preusker@evlks.de | 037468-80106 
 

Anmeldung: christus-kirchspiel-vogtland.de – Veranstaltungen – Rüstzeiten 2026 
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Homepage unseres Christus-Kirchspiels 
 

Alle Veranstaltungen im Kirchspiel z. B. Gottesdienste (mit Gottesdienstleitenden), 
Freizeiten, Konzerte finden Sie auch auf der gemeinsamen Homepage: 

 
                       www.christus-kirchspiel-vogtland.de 
 
 



FASTENAKTION 
 

7 Wochen Ohne 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weit draußen im Weltall soll es einen 

Planeten geben, der zu einem Drittel 

aus Diamant besteht. Eine Welt aus 

dem härtesten Stoff, den wir kennen. 

Eine faszinierende Vorstellung. 

Bei uns auf der Erde ist Härte auf an-

dere Weise allgegenwärtig. Sie zeigt 

sich etwa in Unbarmherzigkeit und 

Gewalt. Zahllose Menschen erleben 

sie an Leib und Seele. Wir selbst 

legen oft eiserne Panzer an, um uns zu 

schützen. Und verletzen uns damit 

umso mehr. Wie anders tritt Gott un-

serer Welt gegenüber. Ungeschützt, 

mitfühlend. „Also hat Gott die Welt 

geliebt“, so heißt es in Johannes 3,16. 

Was für ein heilender Umgang! 

Die Fastenaktion steht in diesem Jahr 

unter dem Motto „Mit Gefühl! Sieben 

Wochen ohne Härte“.  

 
                 

 

                  Für sieben Wochen treten 

                  wir bewusst aus der Praxis 

                  und den Bildern der Härte  

                  heraus. Wir fühlen uns ein 

                  in den Blick Gottes auf 

                  unsere Welt. Wir üben uns 

in einem mitfühlenden Umgang mitei-

nander. Kein Stoff, und sei er hart wie 

Diamant, schützt vor den Verletzun-

gen des Lebens. Doch Anteilnahme, 

ein mitfühlender Blick, ein erlösendes 

Wort können befreiend sein. „Sie um-

armten sich lange. Sie hielten sich so 

fest, wie es Menschen tun, die etwas 

miteinander erlebt haben, was so  

schrecklich ist, dass sie darüber nicht 

sprechen können. Sie weinten.“ Vor 

Jahrzehnten las ich einmal diese Zei-

len, die ich der Erinnerung nach wie-

dergebe. Das können wir tun: einander 

festhalten im Schmerz und auf den 

Weg Gottes schauen, der uns heraus-

führen kann. Lassen Sie uns mit Ge-

fühl durch die Passionstage gehen, auf 

Ostern zu. Lassen Sie uns fühlen, wie 

lebendig das Leben sein kann, wenn es 

jenseits aller Härte neu wird! 

 

 

 

Ralf Meister, Landesbischof in Hannover und Botschafter der Aktion „7 Wochen Ohne“ 
Mehr Informationen unter: 7wochenohne.evangelisch.de 

 
 
 

Für sieben Wochen treten 

wir bewusst aus der Praxis 

und den Bildern der Härte 

heraus. Wir fühlen uns ein 

in den Blick Gottes auf 

unsere Welt. Wir üben uns  

  Seit rund 40 Jahren lädt „7 Wochen Ohne“ als  
  Fastenaktion der evangelischen Kirche dazu ein,  
  die Zeit zwischen Aschermittwoch und Ostern 
  bewusst zu erleben und zu gestalten. Viele  
  Menschen lassen sich darauf ein: für sich allein, 
  in Familien oder in einer Gruppe. Sie verzichten 
  nicht nur auf das eine oder andere Genussmittel,  
  sondern folgen der Einladung zum Fasten im 
  Kopf unter einem jährlich wechselnden Motto.  
  Das Aktionsmotto 2026 vom 18.2. bis 6.4. heißt:  
  Mit Gefühl! - Sieben Wochen ohne Härte. 
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KIRCHENMUSIK 
 
 

Einladung zum Mitblasen im Lengenfelder Posaunenchor 

 

Vielleicht hat die eine oder der andere 

irgendwann einmal das Spielen eines 

Blechblasinstrumentes erlernt. Und 

dann gingen Jahre ins Land, in denen  

keine Zeit dazu war oder die Interes-

sen einfach woanders lagen… 

Vielleicht kommt die Zeit, wo man 

das wieder aktivieren könnte. Mit ein 

paar Übungsstunden kann man wieder 

auffrischen, was man früher mal ge-

lernt hat und man merkt, dass das 

Musizieren Freude macht. 

Und man kann sogar als Erwachsener 

ein Instrument ganz neu lernen! Ich 

habe dies vor drei Jahren einfach mal 

ausprobiert… ohne zu wissen, ob das 

gelingen würde. Unser Kantor hat mir 

Trompetenunterricht erteilt. Und in-

zwischen blase ich schon seit längerer 

Zeit im Posaunenchor mit. Es macht 

Freude, in einer Gruppe zu musizie-

ren. Musik tut der Seele gut und es 

werden nebenbei auch die grauen Zel-

len etwas trainiert. Wir spielen in 

manchen Gottesdiensten, blasen zu 

Geburtstagen und auf dem Weih-

nachtsmarkt, und samstags findet das 

traditionelle Turmblasen auf unserem 

Kirchturm statt.  

Wir Bläser im Lengenfelder Posau-

nenchor würden uns sehr freuen, wenn 

jemand neu dazu kommt und gemein-

sam mit uns die Töne herausschmet-

tert. 

Unser Kantor Jochen Härtel steht zur 

Unterstützung bereit, wenn jemand 

Lust auf solch eine neue Herausforde-

rung hat. (Kontaktdaten siehe Seite 2) 
 

Birgit Mende 

 

                                                   
 

                          Musik und Rhythmus  

      finden ihren Weg  

                               zu den geheimsten Plätzen der Seele. 
                                                                                                      

                                                                                                                                                                   Platon 
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WELTGEBETSTAG 
 

Kommt! Bringt eure Last! 
 

 

Nigeria ist das bevölkerungsreichste 

Land Afrikas – vielfältig, dynamisch 

und voller Kontraste. Mit über 230 

Millionen Menschen vereint der „afri-

kanische Riese“ über 250 Ethnien mit 

mehr als 500 gesprochenen Sprachen. 

Die drei größten Ethnien sind Yoruba, 

Igbo und Hausa, aufgeteilt in den mus-

limisch geprägten Norden und den 

christlichen Süden. Außerdem hat 

Nigeria eine der jüngsten Bevölkerun-

gen weltweit, nur 3% sind über 65 

Jahre alt. Dank der Öl-Industrie ist das 

Land wirtschaftlich stark, mit boo-

mender Film- und Musikindustrie. 

Reichtum und Macht sind jedoch sehr 

ungleich verteilt. 

Am Freitag, den 6.3., feiern Menschen 

in über 150 Ländern der Erde den 

Weltgebetstag der Frauen aus Nigeria. 

„Kommt! Bringt eure Last.“ lautet ihr 

hoffnungsverheißendes Motto, ange-

lehnt an Matthäus 11,28-30.  

In Nigeria werden Lasten von 

Männern, Kindern vor allem aber von 

Frauen auf dem Kopf transportiert. 

Doch es gibt auch unsichtbare Lasten 

wie Armut und Gewalt.  

 

 

Das facettenreiche Land ist geprägt 

von sozialen, ethnischen und religiö-

sen Spannungen. Islamistische Terror-

gruppen wie Boko Haram verbreiten 

Angst und Schrecken. Die korrupten 

Regierungen kommen weder dagegen 

an, noch sorgen sie für verlässliche 

Infrastruktur. Umweltverschmutzung 

durch die Ölindustrie und Klimawan-

del führen zu Hunger. Armut, Perspek-

tivlosigkeit und Gewalt sind die Fol-

gen all dieser Katastrophen. 

Hoffnung schenkt vielen Menschen in 

dieser existenzbedrohenden Situation 

ihr Glaube. Diese Hoffnung teilen uns 

christliche Frauen aus Nigeria mit – in 

Gebeten, Liedern und berührenden 

Lebensgeschichten. Sie berichten vom 

Mut alleinerziehender Mütter, von 

Stärke durch Gemeinschaft, vom 

Glauben inmitten der Angst und von 

der Kraft, selbst unter schwersten Be-

dingungen durchzuhalten und weiter-

zumachen.  

Über Länder- und Konfessionsgrenzen 

hinweg engagieren sich Frauen seit gut 

100 Jahren für den Weltgebetstag.  
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WELTGEBETSTAG 
 

 

In diesem Jahr hören wir die Stimmen 

aus Nigeria, lassen uns von ihrer Stärke 

inspirieren und bringen unsere eigenen 

Lasten vor Gott. Es ist eine Einladung 

zur Solidarität, zum Gebet und zur Hoff-

nung.  

Seid willkommen, wie ihr seid. 

Kommt! Bringt eure Last. 

 

 

 

 

 

 
 

CHRISTUS-KIRCHSPIEL 

 

„Literatur-Predigt“-Reihe 2026 in Auerbach 
 

Diese besondere Predigt-Reihe im Rahmen der Auerbacher Abendgottesdienste 

dürfte gewiss für literarisch gesinnte Gemeindeglieder im Kirchspiel interessant  

                     sein: Herzliche Einladung nach Auerbach!  
 

 

Die Kirchgemeinden Lengenfeld,  

Plohn-Röthenbach und  

Waldkirchen-Irfersgrün  

feiern den Gottesdienst  

zum Weltgebetstag gemeinsam.  

Herzliche Einladung dazu: 

Freitag  

6. März - 19 Uhr  

Tischendorfhaus  

Lengenfeld 

Laura Forster  
Weltgebetstag der Frauen –  

Deutsches Komitee e.V. 
  

 mehr Infos unter: www.weltgebetstag.de 
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DEM SEGEN GOTTES ANVERTRAUT 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Getauft wurde: 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

Christlich bestattet wurden: 
 

 
 
 
 
 
 

Der Herr behüte dich vor allem Übel,  

er behüte deine Seele.  

Der Herr behüte  

deinen Ausgang und Eingang  

von nun an bis in Ewigkeit!  

Psalm 121, 7-8 
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EINLADUNGEN - INFORMATIONEN 
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BIBELWOCHE 
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